
Anhang arco d’Aviano

Zusammengestellt VOo avlan cAMUCKI UOFMCap

Dialog des se/ Marco d’Aviano mit dem Volk VOL seinem degen n
eutscher Sprache

Der cel Marco VIanoO kannte £WAadfT die eutsche Sprache nicht, emuh-
le siıch jedoch darum, wenIgstens n einfachster Form mıt dem hm zuhö-
renden Volk den Kontakt aufzunehmen. SO vermied CT, dafs seIne rmah-
MUNS, serın vorgesprochener Reueakt un der darauf olgende egen
irgendwie als magischer Vorgang empfunden wurden. IC überse-
hen ıst sodann, dafs Ofter eın Dolmetscher seIne Worte entweder aufend
der nach der Ansprache deutsch übersetzte. DIiese ucC nach Kontakt
mıt dem Hörerpublikum INdS n selIner sprachlichen Form DrIMITIV C [ -

scheinen, ISt jedoch eın eindrüc  IcChes Zeugnis für selInen Dastoralen
Sinn Für den JText cGEI verwiesen auf eıne rühere Veröffentlichung VOo

Marla Heyret. |m Verlauf der /Zeıt hat siıch der Wundertäter diese Öffent-
IC Frageform angeelgnet, GE Jewells n gebrochenem Deutsch VOoTrT

der hörenden Volksmenge vorzutragen: Marco; Volk
'oll Ihr melrmnen egen empfangen?

Ja, Ja!
oll Ihr memnen egen empfangen?

Ja, Ja!
Laut, laut wollt Ihr mermnen egen empfangen?

Ja, Ja!
Nun denn, WEn Ihr mermnen egen empfangen wollt, MUSS Ihr

(iott Eurer Sunden Verzeihung hıtten.
Ich habe Dich beleidigt, meırn GOott, meırn

Ich habe Dich beleidigt, meırn GOott, meırn
meırn

meırn
Ich will Dich niımmermehr beleidigen, nimmermehr!

Ich will Dich niımmermehr beleidigen, nimmermehr!
Nimmermehr!

Marcus V,  an Avı_ano, der geistesgewaltige Bufßprediger m rieg Uund Frieden, München 191 5/
46-4 /.
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Zusammengestellt von Oktavian Schmucki OFMCap

I. � Dialog des sel. Marco d’Aviano mit dem Volk vor seinem Segen in 
deutscher Sprache

Der sel. Marco d’Aviano kannte zwar die deutsche Sprache nicht, bemüh-
te sich jedoch darum, wenigstens in einfachster Form mit dem ihm zuhö-
renden Volk den Kontakt aufzunehmen. So vermied er, daß seine Ermah-
nung, sein vorgesprochener Reueakt und der darauf folgende Segen 
irgendwie als magischer Vorgang empfunden wurden. Nicht zu überse-
hen ist sodann, daß öfter ein Dolmetscher seine Worte entweder laufend 
oder nach der Ansprache deutsch übersetzte. Diese Suche nach Kontakt 
mit dem Hörerpublikum mag in seiner sprachlichen Form primitiv er-
scheinen, ist jedoch ein eindrückliches Zeugnis für seinen pastoralen 
Sinn. Für den Text sei verwiesen auf eine frühere Veröffentlichung von 
Maria Héyret.1 - Im Verlauf der Zeit hat sich der Wundertäter diese öffent-
liche Frageform angeeignet, um sie jeweils in gebrochenem Deutsch vor 
der hörenden Volksmenge vorzutragen: M = P. Marco; V = Volk
	 M: Wollt Ihr meinen Segen empfangen?
	 V: Ja, ja!
	 M.: Wollt Ihr meinen Segen empfangen?
	 V: Ja, ja!
	 M: Laut, laut: wollt Ihr meinen Segen empfangen?
	 V: Ja, ja!
	� M: Nun denn, wenn Ihr meinen Segen empfangen wollt, müsst Ihr 

Gott wegen Eurer Sünden um Verzeihung bitten.
	 M: Ich habe Dich beleidigt, o mein Gott, o mein Gott!
	 V: Ich habe Dich beleidigt, o mein Gott, o mein Gott!
	 M: O mein Gott!
	 V: O mein Gott!
	 M: Ich will Dich nimmermehr beleidigen, nimmermehr!
	 V: Ich will Dich nimmermehr beleidigen, nimmermehr!
	 M: Nimmermehr!

1	 P. Marcus von Aviano, der geistesgewaltige Bußprediger in Krieg und Frieden, München 1915, 
46-47.
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Nimmermehr!
meırn Gott, meırn

meırn GOott, meırn
Jesus, Marıa!

Jesus, Marıa!
Jesus, Marıa!

Jesus, Marıa!
Klopfet Fuer erz wiırd VOo V vollzogen].
IcCh glaube!

Ich glaube!
Fest

Fest Darauf erteilt den egen|]

IT Fragebogen Vo  - eutschen Bischöfen er under als olge der
Segensfeier Vo  - Marco

m In  IC auf eine eventuell kommende Seligsprechung des Marco
erstellten eutsche ISCNOTEe 16530 eıne Frageliste für Christinnen der
risten, die auf run SEeINES >Segens VOo Kran  eıten geheilt wurden.
Mit den nach eiınem Aufruf sich meldenden Personen sollten verläßliche
Zeugen der vorausgehenden Krankheit angehört werden. DIe Geheilten
selber un die angerufenen Zeugen wurden aufgefordert, Uuntier Fıa die
ahnrneı iIhrer Aussagen bestätigen. „Solch e  IC Depositionen mıt
voller Authentizıität finden sich noch heute Hunderten, namentlich n
Bayern, ÖOsterreich, n den Niederlanden un selhbstverständlich auch n
Italıen.» Auf diesen Erhebungen en die 10124 Mirakelbücher. Nach Ma-
r1a Heyret“ lauteten die Fragen

Vor- un Zuname des Geheilten, woher gebürtig, Alter?
an selInerzeıt un heute?
Wiıe lange schon mIıt dem Leiden SCWESECT, worın hat!
hbestanden?
elche Mittel, leibliche un zeitliche, hereits dagegen angewendet
worden?

ucC Marcus SC wurde?
Warum GE dies gelan, WIEe un mıt welchem Eiter?

6I hald davon von der Krankheit| erledigt befreit wurden, oh n
Dersönlicher Gegenwart der hel bwesenhe!l des Paters?®

6I teilweise der SIa1Z erledigt befreit wurden?
die Heilung hlofs uUurc den egen der auch daneben uUurc

FEDd., 45
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	 V: Nimmermehr!
	 M: O mein Gott, O mein Gott!
	 V: O mein Gott, o mein Gott!
	 M: Jesus, Maria!
	 V: Jesus, Maria!
	 M: Jesus, Maria!
	 V: Jesus, Maria!
	 M: Klopfet an Euer Herz (wird vom V vollzogen].
	 M: Ich glaube!
	 V: Ich glaube!
	 M: Fest.
	 V: Fest [Darauf erteilt M den Segen]

II. � Fragebogen von deutschen Bischöfen über Wunder als Folge der 
Segensfeier von P. Marco

Im Hinblick auf eine eventuell kommende Seligsprechung des P. Marco 
erstellten deutsche Bischöfe um 1680 eine Frageliste für Christinnen oder 
Christen, die auf Grund seines Segens von Krankheiten geheilt wurden. 
Mit den nach einem Aufruf sich meldenden Personen sollten verläßliche 
Zeugen der vorausgehenden Krankheit angehört werden. Die Geheilten 
selber und die angerufenen Zeugen wurden aufgefordert, unter Eid die 
Wahrheit ihrer Aussagen zu bestätigen. «Solch eidliche Depositionen mit 
voller Authentizität finden sich noch heute zu Hunderten, namentlich in 
Bayern, Österreich, in den Niederlanden und selbstverständlich auch in 
Italien.» Auf diesen Erhebungen fußen die sog. Mirakelbücher. Nach Ma-
ria Héyret2 lauteten die Fragen so:
  1.  Vor- und Zuname des Geheilten, woher gebürtig, Alter?
  2.  Stand seinerzeit und heute?
  3. � Wie lange schon mit dem Leiden behaftet gewesen, worin [hat] es 

bestanden?
  4. � Welche Mittel, leibliche und zeitliche, bereits dagegen angewendet 

worden?
  5.  Ob Zuflucht zu P. Marcus genommen wurde?
  6.  Warum sie dies getan, wie und mit welchem Eifer?
  7. � Ob sie bald davon [von der Krankheit] erledigt [befreit] wurden, ob in 

persönlicher Gegenwart oder bei Abwesenheit des Paters?
  8.  Ob sie teilweise oder ganz erledigt [befreit] wurden?
  9. � Ob die Heilung bloß durch den Segen oder auch daneben durch 

2	 Ebd., 48 f. 
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geistliche Ubung der eDrauc des VOo ihm gewelhten assers
der Ols geschehen SEeI®

10 die Hellung andauere?

HT Klosterchronik Kapuzinerinnenkioster SE Anna M Steimbruch
uzern], Band L, S-T7 er den Besuch des Marco 1666

DIe Chronistin des Klosters hbeschreiht den über viele Kanäle erreichten
Besuch des Marco Im Kloster 25 Ciktober 16506 10 Uhr. war hat
Frau Dr. Marıa Heyret seInerzeıt diesen Jext VOo Frau Mutter Sr arbara
Philomena LeuU erhalten un hat hn veröffentlicht n hrem Werk VOo

doch der £WAdlT 1m Schri  il recht schönen, aber stellenwel-
außerordentlich schwierig entzilfernden chrift der Chronistin Sr.

Marla LDomiınica Feer AU S Buttisholz TORKRCap (1655-1/716), sInNd eInzelne
Stellen verbessern, die nachfolgend VOrSCHOÖLTNTT wurden, hne 6I
hier eigens hervorzuheben.

Anno 16586 [LISes Jahr ISt UNS eın große (inad VOo den Wohl=Ehwürdigen
Vaätter Capucmnern un andern ohl genelgten Personen erzeigt worden

hesteht n disem als n dem Monat octobris, der (iott sellge Vatter Mar-
( U de AvlIäno L!J, gewusser Ursachen, hier durchreiste un mıt gewohn-
lıcher Vorsprechung der rTeUuwWw un LeId, Ertheilung SeInNnes 5Sagens vVıl!|
Mirake!l würkgte, un gleich hel dem olke sehr großen Nutzen schaff-
te, er aller Schwestern Öchste egierdt, dieses großen Dieners (iot-
(es ansichtig un SeInes Sägen!sel werden. Darumbh die ohl
ehrw. Frau Mutter Schwester Ma Susanna Y Amrhyn] allen Müglich-
sten lei anwendete, ohl UuUrc sich selbsten, als anderer Personen,
mıt schriftlichen un mündlichen bitten, sowochl uUurc siıch selber als
dere Personen. Mit Schriftlichen un Mündlichen hıtten Dey den ohl
ehrw. Vaäattern Capuzinern, absönderlich hel dem hoch ehrw. valtter Jan
NUarıo VOo Urı Provintial der Ehrw. vatter CapucInern Schweitzerischer
DrovIintz, dann auch (?) Dey dem ohl ehrw. ulio Definitor, ( ustos un
guardian auf dem Wäsmel; esemlıin|[ NıIt wentIger auch Dey dem (iott-

154-76

Heyret, Marcus (3), 356

HUr ıe Vermittlung der photographischen Wiedergabe des entsprechenden Ausschnitts
urc Herrn eodegar Zitron an ich ihm und melner Schwester, Frau Mutter Nicola
SchmuckI, Frauenkloster St Anna, Gerlisberg, LUuzZzern. /Zur Chronik und Chronistin ayer,
[)as Kapuzinerinnenkfoster Zuzern, Luzern 19/3, 154 zu Frau Muftter arbara LeUuU eb 159
Marla Heyret 1K dıe uskun Vor deren Tod 1918 erhalten en
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geistliche Übung oder Gebrauch des von ihm geweihten Wassers 
oder Öls geschehen sei?

10.  Ob die Heilung andauere?

III. � Klosterchronik. Kapuzinerinnenkloster St. Anna im Steinbruch 
[Luzern], Band I, 1498-1816 3 über den Besuch des P. Marco 1686

Die Chronistin des Klosters beschreibt den über viele Kanäle erreichten 
Besuch des P. Marco im Kloster am 25. Oktober 1686 um 10 Uhr. Zwar hat 
Frau Dr. Maria Héyret seinerzeit diesen Text von Frau Mutter Sr. Barbara 
Philomena Leu erhalten und hat ihn veröffentlicht in ihrem Werk von 
1931,4 doch wegen der zwar im Schriftbild recht schönen, aber stellenwei-
se außerordentlich schwierig zu entziffernden Schrift der Chronistin Sr. 
Maria Dominica Feer aus Buttisholz TORCap (1655-1716), sind einzelne 
Stellen zu verbessern, die nachfolgend vorgenommen wurden, ohne sie 
hier eigens hervorzuheben.5 

Anno 1686… Dises Jahr ist uns ein große Gnad von den Wohl=Ehwürdigen 
Vätter Capucinern und andern wohl geneigten Personen erzeigt worden 
- besteht in disem als in dem Monat octobris, der Gott selige Vatter Mar-
cus de Aviäno [!], gewüsser Ursachen, hier durchreiste und mit gewohn-
licher Vorsprechung der reüw und Leid, Ertheilung Seines hl. Sägens vill 
Mirakel würkgte, und zu gleich bei dem Volke sehr großen Nutzen schaff-
te, daher aller Schwestern höchste begierdt, dieses großen Dieners Got-
tes ansichtig und Seines hl. Sägenß teilhaft zu werden. Darumb die wohl 
ehrw. Frau Mutter Schwester Ma Susanna am ryn [Amrhyn] allen Müglich-
sten fleiß anwendete, so wohl durch sich selbsten, als anderer Personen, 
mit schriftlichen und mündlichen bitten, sowohl durch sich selber als an-
dere Personen. Mit Schriftlichen und Mündlichen bitten bey den wohl 
ehrw. Vättern Capuzinern, absönderlich bei dem hoch ehrw. vatter Jan-
nuario von Uri Provintial der Ehrw. vätter Capucinern Schweitzerischer 
provintz, dann auch (?) bey dem wohl ehrw. P. Julio Definitor, Custos und 
guardian auf dem Wäsmelj [Wesemlin]. Nit weniger auch bey dem Gott-

3	 S. 134-136.

4	 Héyret, P. Marcus (3), 356 f.

5	 Für die Vermittlung der photographischen Wiedergabe des entsprechenden Ausschnitts 
durch Herrn Leodegar Zitron danke ich ihm und meiner Schwester, Frau Mutter Nicola 
Schmucki, Frauenkloster St. Anna, Gerlisberg, Luzern. Zur Chronik und Chronistin s. Mayer, 
Das Kapuzinerinnenkloster Luzern, Luzern 1973, 154. Zu Frau Mutter Barbara Leu: ebd., 139. 
Maria Héyret muss die Auskunft vor deren Tod 1918 erhalten haben.
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sellgen Marco selhbsten. tem Dey dem OC Herrn N untio un dem
Herrn Schultheissen rın Amrhyn] demütigst un evirigst umb sOol-
che gnad gehalten. ndlich, doch nıt hne große ühe UMNSCTS Be-
gehren erlanget! Also dafs den 25 Tag ermöolten Monatß octobris, Mor-
genls 10 Uhr, dieser fifrombe gottsellige Vatter Marcus Dersönlich sich
Dey un eın gefunden. Welchen Wır Mit oüuttung der glogen n größter
freüdt UNMNSCTICeS5 erizen empfangen en Nach dem Fr lunlesbares
ort!] n UMNSSeTIe Kırche eın getretten wurde VOo der Frau Mutter die
Chor Thür erotIne Der Gottselige Vatter ega siıch also hald dar Z  f
sprach UNS nach seiInem gebrauc VOoTrT die gewöhnliche ÖTeUuwWw un LeIid,
Thette n Lattın eın kurtze Ermahnung, dafs WIr wWahrha nach UMSSTEIT

an eru un Rege! en, un eın ander Lieben sollen, denn oh ohl
WIr eiınem orth, en Wır UNS danoch nıt darauf verlassen, SIN-
temalen, die gefahren dIses Lehens groß, un die Anföchtungen des
euvuTliels starkg, Ja eben alur die verantwortung desto strenger un die
verdammung desto größer serın werde, WIEe hesser die Gelegenheit un
der an darın WIr en, wofern Wır UNS nıt nach selbigem einrichten.
UUnd gabe UNS darauf selnen >Sagen. Aber m it wa Andacht, Glauben,
Zerknirschung der hertzen, Weılnen und Seufzen, die Schwestern selht-
SCH empfangen aben, Möchte nıt beschrieben werden, wellen schier
eiınem andern Carfrytag gleich schine. UUnd nebent deme wa ede für
(iınaden innerliıch n hrer SeEe] empfunden, geschahe auch eın leibliches
ırackel WIEe jolget: ]6

Schriften Vo  - und ber den self Marco d’Aviano n Bibliotheken
der Luzern

Kapuzinerbibliothek Wesemlin n Luzern und Provinzarchiv Schweizer
Kapuziner Luzern

DIe bibliographische Beschreibung VOo Schriften, die den vielen
cANhalizen gehören, die die Kapuzinerbibliothek Wesemlin n L uzern der
das Provinzarchiv Schweizer Kapuziner Luzern . PAL) bergen, sollen hier
n bibliographischer Form möglichst n der el nach dem Jahr hres
Erscheinens vorgestellt werden. Dagegen verweIlise ich n derC-

Auf ıe Beschreibung der wunderbaren Heilung der Latenschwester Marla Margaretha Egill,
TORCap, verzichte ich hier, ıe Stucle NIC| sehr auszudehnen. Ahnlich übergehe ich
ıe längere autographische bezeugung der Heilung Vo einer schweren Erkrankung der Sr.
Anna Marla Leu AUS Stans Marz 1681 urc Vo Marco gesegnetes O } das ıe
Kapuzinerinnen Vo den Kapuzinern ım Wesemlin erhalten hatten: LUuzern, AKonvent  R  ap
Gerlisberg, 5/ BIT 1-
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seligen P. Marco selbsten. Jtem bey dem hochw. Herrn Nuntio und dem 
Herrn Schultheissen am rin [Amrhyn] - demütigst und eyfrigst umb sol-
che gnad an gehalten. - endlich, doch nit ohne große Mühe unsers Be-
gehren erlanget! Also daß den 25. Tag ermölten Monatß octobris, Mor-
genß um 10 Uhr, dieser frombe gottsellige Vatter Marcus persönlich sich 
bey unß ein gefunden. - Welchen wir Mit Loüttung der glogen in größter 
freüdt unseres hertzenß empfangen haben. Nach dem Er [unlesbares 
Wort!] in unsere Kirche ein getretten - wurde von der Frau Mutter die 
Chor Thür eröffnet. Der Gottselige Vatter begab sich also bald dar zu, 
sprach uns nach seinem gebrauch vor die gewöhnliche reüw und Leid, 
Thette in Lattin ein kurtze Ermahnung, daß wir wahrhaft nach unserem 
Stand, Beruf und Regel Leben, und ein ander Lieben sollen, denn ob wohl 
wir an einem hl. orth, haben wir uns danoch nit darauf zu verlassen, sin-
temalen, die gefahren dises Lebens groß, und die Anföchtungen des 
Teuffels starkg, ja eben dafür die verantwortung desto strenger und die 
verdammung desto größer sein werde, wie besser die Gelegenheit und 
der Stand darin wir Leben, wofern wir uns nit nach selbigem einrichten. 
Und gabe uns darauf seinen hl. Sägen. Aber mit waß Andacht, Glauben, 
Zerknirschung der hertzen, Weinen und Seufzen, die Schwestern selbi-
gen empfangen haben, Möchte nit beschrieben werden, weilen es schier 
einem andern Carfrytag gleich schine. Und nebent deme waß Jede für 
Gnaden innerlich in ihrer Seel empfunden, geschahe auch ein leibliches 
Mirackel wie folget: […].6

IV. � Schriften von und über den sel. Marco d’Aviano in Bibliotheken 
der Stadt Luzern

1. � Kapuzinerbibliothek Wesemlin in Luzern und Provinzarchiv Schweizer 
Kapuziner Luzern

Die bibliographische Beschreibung von Schriften, die zu den vielen 
Schätzen gehören, die die Kapuzinerbibliothek Wesemlin in Luzern oder 
das Provinzarchiv Schweizer Kapuziner Luzern (= PAL) bergen, sollen hier 
in bibliographischer Form möglichst in der Reihe nach dem Jahr ihres 
Erscheinens vorgestellt werden. Dagegen verweise ich in der vorausge-

6	 Auf die Beschreibung der wunderbaren Heilung der Laienschwester Maria Margaretha Egli, 
TORCap, verzichte ich hier, um die Studie nicht zu sehr auszudehnen. Ähnlich übergehe ich 
die längere autographische Bezeugung der Heilung von einer schweren Erkrankung der Sr. 
Anna Maria Leu aus Stans NW am 18. März 1681 durch von P. Marco gesegnetes Öl, das die 
Kapuzinerinnen von den Kapuzinern im Wesemlin erhalten hatten: Luzern, AKonventTORCap 
Gerlisberg, H. 5, Bll. 1-3.
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henden Studie [1UT n verkürzter Form auf 6I Stellen, GE kommen-
tiert werden. Dem Brauch der Zeıt entsprechend sInNd hre ıtel Ofter
sehr lange geraten. «Vielfac. Wwurde das Titelblatt auch redseliger An-
Dreisung des Buches benützt». DIe Dersönliche INSIC der entspre-
henden Schriften erlaubht mır die vollständige Beschreibung des Tıtels,
wobhel ich den Zeililenfall mIıt eınem Schrägstric (/) hbzw. das Tıtelende mIıt
doppelten Schrägstric (//) kennzeichne. wWISchen eckigen Klammern
beschreihe ich KUurz eventuell vorhandene ()rnamente. ESs ıst sehr he-
dauern, dafs n keiner der auf die Segensftelern des cel Markus bezoge-
IC Schriften der ame des Ubersetzers mitgeteillt ırd DIes dürfte siıch
dadurch erklären, dafs n einführenden JTexten auf Wundertaten des Pre-
digers angespielt Ird SeIt den strengen Vorschriften UuUrc an VII
1623-1644 über die Zuschreibung VOo Heiligkeit un Wundern selhst
für verstorbene Diener (iottes Wrlr Im Sprachgebrauch UTI1150O größere
OrSIC für ebende rısten geboten. DIe übertragenden Verfasser
wollten siıch ohl der Ge{iahr entziehen, deswegen n Rom verzeigt
werden.

Beım ersten dieser el andelt siıch eın erkleın, das hıs ZUT Auf-
hebung 1841 uUurc die Aargauische kegierung ZUT Bıbliothek LOCI ( a-
Ducıinorum 4€ (Baden ACG) angehörte, WIEe [11ld auf dem Unteren Rand
der Tıtelseilte lest L)as Mirakel-Buch wurde Im Auftrag des ISCNOTS VOo

Augsburg herausgegeben VOo

1) Franz Wilhelm Aymalr, Dr. IUur. (1  0-1
Authentisirter Begriff Deß / Wunderthätigen Glaubens, Heyl=wür-
kenden DSeegens, /Vnd auff solche Benediction VOo ertheil-
ter Benefilicien vnd erfolgten vilen Wundersamen Begebenheiten, /
Dels Gottseeligen e Avlano Capuciner=Urdens Pre-
digern / Auß defs Hochürdigsten Fürsten vn Herrn, Herrn Johann
Christoph® / Bıschoifen Augspurg, deß Roöom Reichs Fürsten, /
Gnädigstem efelch legitime EexXxamı= nıert, vn alsdann n Offenen
rucCc gegeben, uUurc Frantz Wıilhelm Aymalr, ]Judicans|]|
Protonotlarıus|] Apost[olicus] Hochfürstllicher Rath vn Fiscalen.
[durchgezogene Zwischenlinie] eiruc Costantz, n der
Fürstllichen] Bischöffllichen Irucke= 1CY, Dey aVı Hautt, Anno
16871 195,9 9,5 C 1058 5| S, ungezeichneter Holzschnitt:
eiender Marco mIıt geschlossenen ugen. Inschrift Jesus Marla

Helmut Hiller, Woörterbuch des Buches vollst. 111e ear Aufl Frankfurt 1991, 306

Ischof Johann Chrysostomus Freyberg (1665-1 LTAK2|, 1079
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henden Studie nur in verkürzter Form auf sie an Stellen, wo sie kommen-
tiert werden. - Dem Brauch der Zeit entsprechend sind ihre Titel öfter 
sehr lange geraten. «Vielfach wurde das Titelblatt auch zu redseliger An-
preisung des Buches benützt».7 - Die persönliche Einsicht der entspre-
chenden Schriften erlaubt mir die vollständige Beschreibung des Titels, 
wobei ich den Zeilenfall mit einem Schrägstrich ( / ) bzw. das Titelende mit 
doppelten Schrägstrich ( // ) kennzeichne. Zwischen eckigen Klammern 
beschreibe ich kurz eventuell vorhandene Ornamente. Es ist sehr zu be-
dauern, daß in keiner der auf die Segensfeiern des sel. Markus bezoge-
nen Schriften der Name des Übersetzers mitgeteilt wird. Dies dürfte sich 
dadurch erklären, daß in einführenden Texten auf Wundertaten des Pre-
digers angespielt wird. Seit den strengen Vorschriften durch Urban VIII. 
(1623-1644) über die Zuschreibung von Heiligkeit und Wundern - selbst 
für verstorbene Diener Gottes - war im Sprachgebrauch umso größere 
Vorsicht für lebende Christen geboten. Die übertragenden Verfasser 
wollten sich wohl der Gefahr entziehen, deswegen in Rom verzeigt zu 
werden.

Beim ersten dieser Reihe handelt sich um ein Werklein, das bis zur Auf-
hebung 1841 durch die Aargauische Regierung zur Bibliothek Loci PP. Ca-
pucinorum Badae (Baden AG) angehörte, wie man auf dem unteren Rand 
der Titelseite liest. Das Mirakel-Buch wurde im Auftrag des Bischofs von 
Augsburg herausgegeben von:

1.1)  Franz Wilhelm Aymair, Dr. iur. (1620-1688):
Authentisirter Begriff / Deß / Wunderthätigen Glaubens, / Heyl=wür-
ckenden / Seegens, / Vnd auff solche Benediction von / G O T T ertheil-
ter Beneficien vnd / erfolgten vilen Wundersamen / Begebenheiten, / 
Deß Gottseeligen / P. M A R C I / De Aviano / Capuciner=Ordens Pre-
digern / Auß deß Hochürdigsten Fürsten vnd Herrn, / Herrn Johann 
Christoph8 / Bischoffen zu Augspurg, deß H. Röm. Reichs / Fürsten, / 
Gnädigstem Befelch legitimè exami= / niert, vnd alsdann in offenen 
Truck gegeben, / Durch / Frantz Wilhelm Aymair, I. V. D. [Judicans] 
Protonot[arius] / Apost[olicus] Hochfürstl[icher] Rath vnd Fiscalen. / 
[durchgezogene Zwischenlinie] / Getruckt zu Costantz, in der 
Fürstl[ichen] Bischöffl[ichen] Trucke= / rey, bey David Hautt, Anno 
1681. // 15,5 x 9,5 cm., [XX] + 108 + [5] S., ungezeichneter Holzschnitt: 
betender P. Marco mit geschlossenen Augen. Inschrift: Jesus - Maria

7	 Helmut Hiller, Wörterbuch des Buches. 5., vollst. neu bearb Aufl. Frankfurt a. M. 1991, 306.

8	 Bischof Johann Chrysostomus Freyberg (1665-1690): LThK ²I, 1079.
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Authentihirter BegriffDeß
ychatı en Clayubens/SSund SIeHLAD }:den‘bttt

E eHNS/
NYD auff folche Benedi&tiön von

BOET -ertheilter Benekcien vnDd
«fß[gth ilen ‘Äßugbcr'fa‘m‚cr'z

Tall ELCEN /
(De Aviäho D,  Dn

CapiicinerzOrdens Dreuß deß-HochmürdigfenFürfien vnd. f
SQohann C hriftoph

Difchoffenzu AHugfpurg,/ Ddeß H.NRom KeichsSüurfiens Gnädigifem efefch lezirimeS  \)oé.rfi0iano itert/ Dnd algdann ın offenen Sruck gegeben/
Cz «ıner Drdens gDer ,
(eines Alkers,481m Dr enzzAu680 ranß Ailbelmi UE  Anmair/ V Protondt,

Apoft, Hochfürßl. Nath önd Sifcalen.
Bearzudı 1r Sofank/ In Der Fürfl.Sifchöffl. Sruches

(D / benaunno 1681

E  Abb «Authentisiter Begrt Delfs Wunderthätigen AauDens / Heyi=würckenden Seegens Und
auff soiche Benediction V,  an OT ertheilte Beneficien Uund erfoilgten vilen Wundersamen Dege-
hbenheirten Defs Gottsefiigen Marcı De AvıIano» Vo 1681 xemplar der Kapuzineribliothek
Wesemlin lın LUuzZzern. Bıld Brung Fäh OFMCap, U-AV, Stans

Zwischenstrich] Admodum everendus ater]| Marcus VOo

Avlano Capucımer ()rdens rediger SEeINES Alters Im en 32
Alnno| S, [ 1-(31 egister, der nnhalt aller Begenheiten wel-
che n disem Tractätlern begriffen seynd.

1 Von demselben Verfasser Franz Wilhelm Aymalr erschien n Luzern:
Authenisierter Begriff deß Wunderthätigen Glaubens, Hey!
würckenden DSeegens, /vnd / Auf solche Benediction VOo (iO] / er-
theilter Benefilicien un erfolgten villen Wundersamen Begebenhei-
ten Dels Gottseeligen e Avl1ano, Capuciner=Ordens
Predigern. / Auß defs Hochwürdigsten Fürsten vnd Herren, Herren

Zum Verfasser Franz Wıilhelm Aymalir Heyret, Marcus (3), 123-126.

/
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Abb. 4:  «Authentisirter Begriff / Deß Wunderthätigen Glaubens / Heyl=würckenden Seegens / Und 
auff solche Benediction von GOTT ertheilte Beneficien und erfolgten vilen Wundersamen Bege-
benheiten / Deß Gottseligen P. Marci De Aviano» von 1681. Exemplar der Kapuzineribliothek 
Wesemlin lin Luzern. Bild: © Bruno Fäh OFMCap, TAU-AV, Stans

[Zwischenstrich] - A. R. P. [Admodum Reverendus Pater] Marcus von 
Aviano / Capuciner Ordens Prediger / seines Alters 48 im Orden 32 
A[nno] 1680.9 - S. [1]-[3]: Register, / Oder Jnnhalt aller Begenheiten wel-
che / in disem Tractätlein begriffen seynd. 

1.2)  Von demselben Verfasser Franz Wilhelm Aymair erschien in Luzern:
Authenisierter Begriff / deß / Wunderthätigen Glaubens, / Heyl 
würckenden / Seegens, / vnd / Auf solche Benediction von GOTT / er-
theilter Beneficien und erfolgten villen / Wundersamen / Begebenhei-
ten / Deß Gottseeligen / P.  M A R C I / De Aviano, / Capuciner=Ordens 
Predigern. / Auß deß Hochwürdigsten Fürsten vnd Herren, / Herren 

9	 Zum Verfasser Franz Wilhelm Aymair s. Héyret, P. Marcus (3), 123-126.
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Johann Christoph [Freyberg] Bischoffen Augspurg, deß Roöom
Reichs Fürstens, Gnädigstem Befehl legitime examıniırt / vnd als dann
n offenen rucCc gegeben uUurc Fratz 1! ] eim Aymalir
]Judicans| Protonotlarıus| Apostl. Hochfürstllicher]| Rath vnd FISCa-
len [durchgezogene Zwischenlinie] / Gedruckt l ucern Dey (iott-
frıa Hautt, 1681./7 15 Xx 9,/ C 207] (niIc Dagınlert), ohl ursprung-
lıch mIıt eiınem Holzstich des Seligen, 1m etzten Drıittel eın Holzstich
Marlas und Vignette. Schlußseite «Alles größeren ren Gottes,
der Glorwürdigsten Hiımmels= KönigIin MarIlae, vnd aller eiligen,
auch /ZU Erhöchung der Römisch=  atholischen / alleın seeligmachen-
den Kırchen>» Izwischen Oornamentalen reifen] des Konvo-
Juts, dessen chrift Hertz=bewegliche Ermahnungen. aden, Jo
hann Adam Baldiınger, 1681, st unten, 1.6)

1 In eınem Konvolut der Klosterbibliothek eilmnde sich VOo Marco
VIano

Flammen Der / 1e (iottes Der jenigen Seel, Welche alles (‚ute
verlangt zuwürcken, vnd alles BOse zuverhindern. Fın sehr frucht-
hares Werckleın / Von dem Gottseligen de AVIANO n
eischer Sprach außgangen, /vnd auff dessen Verlangen n die eut-
sche übersetzt. Cum facultate uper lorum 1! ] en 1m chweit-
zerland, In Verlegung Johann Adam Bal= dingers Buchhändlers
uUurc Johann Oberlin.'® / Anno 1681. // /,2 C XATIV] 165
5., Kupferstiche. [1X]-[X1X] Widmung des Johann Adam Baldinger

den Reichsgrafen Johann LudwIg S ultz; AXAIT-XNI Vorrede
wohl des Herausgebers).

1 m Konvolut des DAT leg eine andere deutsch übersetzte chrift des
Marco VIanoO VOo  —

ZWO / Treuherzig-Christliche al /Vnd Ermahnngen
/ Dels Gottseeligen de AvlIano, Welche ß den 23
Augusti deß stien rs allhie Augspurg Auff dem Platz,
nandt Fron-Hof, / von eiınem Ercker der Och=Fürstl! Pfaltz VOoTrT dem
gantzen olck, welches n großer enge vnd / vl ausend Persohnen
bestunde, gehalten, / vnd dem 'olc fjürgetragen. DIe Eerstie n der

10 Johann Adam Baldinger, en Schaffenszeit (1 Johann Oberlin WAar Sserın leiten-
der Faktor siehe Reslie, [Die Bucı  rucker, 55 Schaffenszeit 9-71

11 Leider hat der Einbinder den unteren Rand abgeschnitten, ass das FOrmat 1Ur ungefähr
erraten werden kann! Das Papler Ist Vo illiger Qualität und uch der ruc Ist ım Vergleich

anderen gleichzeitig erschlienen Schriften der /Zeıt NIC auf der Höhe Man Ird In diesem
Fall NIC| Uübersehen dürfen, ass diese Broschüren des Bekanntheitsgrades des
Marco ohl In er Auflage und möglichst Dillig verbreitet wurden.
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Johann Christoph [Freyberg] / Bischoffen zu Augspurg, deß H. Röm. 
Reichs / Fürstens, Gnädigstem Befehl legitimè examinirt / vnd als dann 
in offenen Druck gegeben / Durch Fratz [!] Willhelm Aymair J. U. D. 
[Judicans] / Protonot[arius] Apostl. Hochfürstl[icher] Rath vnd Fisca-
len. / [durchgezogene Zwischenlinie] / Gedruckt zu Lucern bey Gott-
frid Hautt, 1681. //. 15 x 9,7 cm., [207] S. (nicht paginiert), wohl ursprüng-
lich mit einem Holzstich des Seligen, im letzten Drittel ein Holzstich 
Marias und 1 Vignette. Schlußseite: «Alles zu größeren Ehren / Gottes, 
der Glorwürdigsten Himmels= / Königin Mariae, vnd aller Heiligen, 
auch / zu Erhöchung der Römisch=Catholischen / allein seeligmachen-
den Kirchen» [zwischen 2 ornamentalen Streifen]. 2. Bd. des Konvo-
luts, dessen 1. Schrift: Hertz=bewegliche / Ermahnungen. Baden, Jo-
hann Adam Baldinger, 1681, ist: unten, 1.6). 

1.3) In einem Konvolut der Klosterbibliothek befindet sich von P. Marco 
d’Aviano:

Flammen / Der / Liebe Gottes / Der jenigen Seel, / Welche alles Gute 
verlangt / zuwürcken, vnd alles Böse / zuverhindern. / Ein sehr frucht-
bares Wercklein / Von dem Gottseligen / P. MARCO de AVIANO / in 
Welscher Sprach außgangen, / vnd auff dessen Verlangen in die / Teut-
sche übersetzt. / Cum facultate Super iorum [!]. / Baden im Schweit-
zerland, / Jn Verlegung Johann Adam Bal= / dingers Buchhändlers. / 
Durch Johann Oberlin.10 / Anno 1681. // ca. 11,511 x 7,2 cm., [XXIV] + 165 
S., 2 Kupferstiche. S. [IX]-[XIX]: Widmung des Johann Adam Baldinger 
an den Reichsgrafen Johann Ludwig zu Sultz; S. [XXII-XII]: Vorrede 
(wohl des Herausgebers).

1.4)  Im Konvolut des PAL liegt eine andere deutsch übersetzte Schrift des 
P. Marco d’Aviano vor:

Zwo / Treuherzig-Christliche / E x h o r t a t i o n e s / Vnd / Ermahnngen 
/ Deß Gottseeligen / P. M A R C I / de Aviano, / Welche er an den 23. 
Augusti deß 1681sten / Jahrs allhie zu Augspurg / Auff dem Platz, ge-
nandt Fron-Hof, / von einem Ercker der Hoch=Fürstl: Pfaltz vor / dem 
gantzen Volck, welches in großer Menge vnd / vil tausend Persohnen 
bestunde, gehalten, / vnd dem Volck fürgetragen. / Die erste in der

10	 Johann Adam Baldinger, Baden AG: Schaffenszeit 1670-1685. Johann Oberlin war sein leiten-
der Faktor: siehe Resle, Die Buchdrucker, 55. Schaffenszeit 1669-1683.

11	 Leider hat der Einbinder den unteren Rand abgeschnitten, so dass das Format nur ungefähr 
erraten werden kann! Das Papier ist von billiger Qualität und auch der Druck ist im Vergleich 
zu anderen gleichzeitig erschienen Schriften der Zeit nicht auf der Höhe. Man wird in diesem 
Fall nicht übersehen dürfen, dass diese Broschüren - wegen des Bekanntheitsgrades des P. 
Marco - wohl in hoher Auflage und möglichst billig verbreitet wurden.
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Der

— Bodtlüind,
DBefchriden

on0CM WolChriwürdige from-
menvndSorefel

„ AHDarco D Moin /
‚Ar { rocHSPrieftern; 'ßiapucci;z;: reDigern/

urch einen benfalsKealianifchen  andachtigenSecelen: En
in Dit Zeut

j
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j
SSeerutckt aDden.

n %8u(ag ‚3obann dam Baldınaera,)
Duchhändlers.

Durch0!Derfin,
Anno 16810

Abb3 Das hemerkenswerte Titelbild 4 Konvolut der xhortien Broschüren «Schwäre er /
OQfIsun / Beschriben Von den Wol Ehrwürdigen FFom / men und Gottsefigen Marco V,  an

Avi_iano, Capuccmer ()rdens FPriestern und Predigern» erschlienen 1681 Konvolut AUS PAÄT

ru zwischen 10 vn 11 vhr /die ander Nachmittag zwischen vn
vhr rdentlic aufß eischer die eutsche Sprach VOo

Dersönlich ZUSCEHCTI SCWESECN Verselz Zu Auffmunterung vnd
JIrost allen / Christgläubigen Seelen / Getruckt en / JIn Ver-
ag Johann Adam Baldingers / Buchhändlers / Durch Johann Oberlıin
hne Jahr 1681 1/x 9 H{+

5) Unter den Broschüren ml xnNnorien des seligen Marcus eben
nannten Konvolut sticht das Titelblatt der jolgenden hbesonders hervor

17 Das hlier hbeschriebene xemplar eiInde siıch 4 DAFT Vgl uch Yel FIUS Meiler OFMCap 4 der
Chronica PrOVINCIAE Helveticae ()rdinis Franciscı Capucinorum annalıDus eiusdem
PrOVINCIAE MAaNusScFHDISs EXCerpfta, Solothurn 18  s 425 DIe eutsche Ubersetzu [} dieses Jlex-
[eSs Yel mMeyret Marcus ( 5771 Vgl uch mMeyret Marcus ( 505 welche die Augsbur-
SCtT Ausgabe Heschreibt

7
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Abb. 5  Das bemerkenswerte Titelbild im Konvolut der Exhorten-Broschüren: «Schwäre / Der / 
Todtsünd, / Beschriben / Von den Wol=Ehrwürdigen from= / men vund Gottseligen / P. Marco von 
Aviano, / Capucciner Ordens Priestern / vund Predigern»; erschienen 1681. Konvolut aus PAL

frühe zwischen 10. vnd 11. vhr, / die ander Nachmittag zwischen 4. vnd 
5. vhr. / Ordentlich auß Welscher in die Teutsche / Sprach von einem, 
so persönlich zugegen / gewesen, versetzt / Zu Auffmunterung vnd 
Trost allen / Christgläubigen Seelen. / Getruckt zu Baden [AG], / Jn Ver-
lag Johann Adam Baldingers, / Buchhändlers. / Durch Johann Oberlin. 
// Ohne Jahr [1681]. 17 x 9,5 cm., [II] + 29 S.12

1.5)  Unter den Broschüren mit Exhorten des seligen Marcus im eben ge-
nannten Konvolut sticht das Titelblatt der folgenden besonders hervor:

12	 Das hier beschriebene Exemplar befindet sich im PAL. Vgl. auch bei Pius Meier OFMCap in der 
Chronica Provinciae Helveticae Ordinis S. P. N. Francisci Capucinorum ex annalibus eiusdem 
Provinciae manuscriptis excerpta, Solothurn 1884, 425. Die deutsche Übersetzung dieses Tex-
tes s. bei M. Héyret, P. Marcus (2), 57 f. Vgl. auch Héyret, P. Marcus (4), 505: welche die Augsbur-
ger Ausgabe beschreibt.
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Herb-beivegliche
SS  EmtAONUNKEN/

DICH ‘ißobl; C hrwürdigen

De Aryvıanö.Anhang P. Marco d’Aviano  ——  S  Hert-Geivcgliche  Zrmahnungen,  Deß ‘iBobl: Ehrwirdigen  Pa  MARCI  Sr  De Aviand.  \--  gsapu;mm $rebtf9cg.  ;  jj  W  N  Al  #  Z  M  W  &X  Yl  S  A  %  Cum Li{.nm'; Su}7!rivfürll-:j  Badenim Schweißerland.  ä  ‚$n Berlegung Yohanın Adanı Bale  dingers Duchhändlers,  Durch s;mpmw ;m.  /  |  ;Abb. 6: «Hertz=beweglic)‘:e / Ermahnungen> / Deß Wohl=Eh?würdigen / P. MARCI / De Avian  Q.  Capucineer=Prediger»; erschienen 1681 mit Christus-Monogramm, von dem Strahlen ausgehen,  mit einem Kreuz darüber und 3 Kreuzigungsnägel darunter. Bild: PAL  Schwäre / Der / Todtsünd, / Beschriben / Von dem Wol=Ehrwürdigen,  from= / men vnd Gottseligen / P. Marco von Aviano, / Capucciner [!]  Ordens Priestern / vnd Predigern, / Durch einen ebenfals andächtigen  / Seelen=Eyfferer, auß der Jtalianischen / in die Teutsche Sprach über-  setzt, vnd in / Truck gegeben. / [Sehr schöner Holzstich: Jesus am  Kreuz in einer Landschaft mit Palast im Hintergrund und - wohl Maria  - mit Nimbus auf den Knien davor] / Getruckt zu Baden [AG]. / Jn Verlag  Johann Adam Baldingers, / Buchhändlers. / Durch Johann Oberlin. /  Anno 1681.// 17 x 9,5 cm, [II] + 52 S.?  1.6) Im Konvolut - im Besitz des PAL - stößt der Leser zudem auf:  13 PAL: D 7, im Konvolut Nr. 2.  230$£apuq'nm ®tcbt'gttf.’i Ü N W ar

\\
N }7 \\

Cum Li:;;;ü;.s'«;„hmm.‚:
Badenim Schweißerland,

$n DBerkeaung Hdaal
HNacts Dischhändlets

Durch Sohann-Zberfin/ LGS1e
Abb n  /  «Hertz=bewegliche S  Ermahnungen, Delfs Wohl= Ehr-würdigen De Avıan
Capucmeer=Prediger»; erschlienen 1681 aallı Christus-Monogramm, Vo dem rahlen ausgehen,
aallı einem KreUZzZ darüber und Kreuzigungsnäge! darunter. Bıld PAÄAT

chwäre Der [6]  sun  f Beschriben / Von dem Wol=Ehrwürdigen,
irom= 111 vnd Gottseligen Marco VOo AvlIano, Capucciner !]
()rdens Priestern /vnd Predigern, uUurc eınen enenlTlals andächtigen
/ Seelen=Eyfferer, au der Jtalianischen n die eutsche Sprach über-
setzl, vn n ruc gegeben Sehr schöner Holzstich Jesus
Kreuz n eıner Landschaft mıt Palast Im Hintergrund un ohl Marla
mıt Niımbus auf den Knıen avor| / Getruckt enAVerlag

Johann Adam Baldingers, Buchhändlers uUurc Johann erın
Anno O1./7 1/ x 9,5 C 111 52 S13

6) m Konvolut 1m Besitz des PAT stÖßt der Leser zudem auft:

15 DAFT 7/ ım Konvolut Nr
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Abb. 6:  «Hertz=bewegliche / Ermahnungen, / Deß Wohl=Ehrwürdigen / P. MARCI / De Aviano. 
Capucineer=Prediger»; erschienen 1681 mit Christus-Monogramm, von dem Strahlen ausgehen, 
mit einem Kreuz darüber und 3 Kreuzigungsnägel darunter. Bild: PAL

Schwäre / Der / Todtsünd, / Beschriben / Von dem Wol=Ehrwürdigen, 
from= / men vnd Gottseligen / P. Marco von Aviano, / Capucciner [!] 
Ordens Priestern / vnd Predigern, / Durch einen ebenfals andächtigen 
/ Seelen=Eyfferer, auß der Jtalianischen / in die Teutsche Sprach über-
setzt, vnd in  /  Truck gegeben. / [Sehr schöner Holzstich: Jesus am 
Kreuz in einer Landschaft mit Palast im Hintergrund und - wohl Maria 
- mit Nimbus auf den Knien davor] / Getruckt zu Baden [AG]. / Jn Verlag 
Johann Adam Baldingers, / Buchhändlers. / Durch Johann Oberlin. / 
Anno 1681. // 17 x 9,5 cm, [II] + 52 S.13

1.6)  Im Konvolut - im Besitz des PAL - stößt der Leser zudem auf:

13	 PAL: D 7, im Konvolut Nr. 2.
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Hertz=bewegliche Ermahnungen, Dels Wohl=Ehrwürdigen
e Avlano. Capuciner=Prediger [ Christus-Monogramm,

VOo dem ranlen ausgehen, mIıt eiınem Kreuz darüber un KreuziI-
gungsnägeln darunter; das (janze umschlossen VOo eiınem anzen-
ranz| ( um Licentia 5Superiorum. en Im Schweitzerland. / Jn Ver-
jegung Johann Adam Bal= dingers Buchhändlers UuUrc Johann
Oberlin, 16871 9,5 C I1] 3(}

Auf der Rückselte des Titelblattes Iırd die Absicht des Predigers nach
UMSETET eutigen Empfinden übertrieben lang verdeutlicht, wobhel
der die rte noch die tunden selIner Predigten anzugeben VETSCSSCH
werden:

Kurtze sehr kräfftige Und Hertz=bewegliche Ermahnungen, / Alle /
Glaubens=Jrrthumb ZUMECVY= den, den einigen wahren alten Catho=/
Iıschen Glauben AdNZUNEIHNIMCFH, vnd die Gebote (iottes mıt Goöttlicher
(iınaden ıl zuhalten, allen egen VOo (iott zuempfahen, vnd dar-
UuUrc die hbevorsthende WO| gegenwärtige als zukünfftige Ubhbel
abzuwenden. Welche ß den vnd 18[.| November
deß sien Jahr Augspurg In der Thumb=Kirchen, WO| als
Dey Virich, auff dem Platz, 5C=— Nannn ron=Hof VOo eiınem Ercker
der Hoch= fürstl!. Pfaltz VOoTrT dem gantzen Olck, n Vı ausend
Persohnen bestunde, n der ersten, andern, dritten, vierd= ten vn
unli!ten Exhortation der Ermahnung hıls auff die sechste der letste
die End zufinden, allezeıt n der ru zwischen 171 Uhr,
Nachmittag zwischen der Uhr gehalten. Ordentlich ZUSaTNe

gezogen,“ au eischer n die eutsche Sprach versetzel, /Zum JIrost
aller rommen Catholischen Seelen.

1 Anonymer Herausgeber hzZzw. teilweise Verfasser n der Kartause VOo

Köln War fjolgender chriıft
Ewiger Seelen-Todt, Uurc eıne odt=Suün / verursacht. Von dem
Wohl=Ehrwürdigen un Gottseeligen NO, Deß
eiligen Capucıner ()rdens / weitbekandten Priester n Jtalianischer
Sprach beschrieben, mIıt hbewerten Hıstorien bestättiget, un mıt
schönen Kupferstück= leın gezleret. neuer Abschnitt! / Jetzo ZUT

OchNnsien (iottes Ehr/ un aller Christlichen Seelen or  e1l n UNMNSC-

eutsche Sprach übersetzt, un n dieser Z/weyter rucCc mIıt Uunter-
schiedlichen 1N= brünstigen un Gebetlein, niemahl / vOor-
hın n eutscher Sprach außgangen, un orgends un Abends, WIEe
auch Dey der Hel= iger Beicht un Communion un Onsten gar /

14 Das el doch wohl, dals der Jlext der Ansprachen gekürzt rde.
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Hertz=bewegliche / Ermahnungen, / Deß Wohl=Ehrwürdigen / P.  
M A R C I / De Aviano. / Capuciner=Prediger / [Christus-Monogramm, 
von dem Strahlen ausgehen, mit einem Kreuz darüber und 3 Kreuzi-
gungsnägeln darunter; das Ganze umschlossen von einem Pflanzen-
kranz] / Cum Licentia Superiorum. / Baden im Schweitzerland. / Jn Ver-
legung Johann Adam Bal= / dingers Buchhändlers. / Durch Johann 
Oberlin, 1681. // 17 x 9,5 cm, [II] + 30 S. 

Auf der Rückseite des Titelblattes wird die Absicht des Predigers nach 
unserem heutigen Empfinden übertrieben lang verdeutlicht, wobei we-
der die Orte noch die Stunden seiner Predigten anzugeben vergessen 
werden: 

Kurtze sehr kräfftige / Und / Hertz=bewegliche / Ermahnungen, / Alle / 
Glaubens=Jrrthumb zumey= / den, den einigen wahren alten Catho= / 
lischen Glauben anzunemmen, vnd die Gebote / Gottes mit Göttlicher 
Gnaden Hilff zuhalten, allen / Segen von Gott zuempfahen, vnd dar-
durch / die bevorsthende so wol gegenwärtige / als zukünfftige Ubel 
abzuwenden. / R. P.   M A R C I / Welche er den 17. vnd 18[.] November 
deß / 1680.sten Jahr zu Augspurg / Jn der Thumb=Kirchen, so wol / als 
bey S. Vlrich, auff dem Platz, ge= / nannt Fron=Hof von einem Ercker 
der Hoch= / fürstl. Pfaltz vor dem gantzen Volck, so in vil tausend / 
Persohnen bestunde, in der ersten, andern, dritten, vierd= / ten vnd 
fünfften Exhortation oder Ermahnung biß / auff die sechste oder letste 
die zu End zufinden, allezeit in / der Frühe zwischen 9. 10. 11. Uhr, 
Nachmittag / zwischen 2. oder 3. Uhr gehalten. / Ordentlich zusamen 
gezogen,14 auß Welscher in / die Teutsche Sprach versetzet, / Zum Trost 
aller frommen Catholischen Seelen. 

1.7)  Anonymer Herausgeber bzw. teilweise Verfasser in der Kartause von 
Köln war folgender Schrift:

Ewiger / Seelen-Todt, / Durch eine Todt=Sünd / verursacht. / Von dem 
Wohl=Ehrwürdigen / und Gottseeligen / P. MARCO D’AVIANO, / Deß 
Heiligen Capuciner Ordens / weitbekandten Priester in Jtalianischer / 
Sprach beschrieben, mit bewerten Historien / bestättiget, und mit 
schönen Kupferstück= / lein gezieret. / [neuer Abschnitt!] / Jetzo zur 
höchsten Gottes Ehr / und aller Christlichen Seelen Vortheil / in unse-
re Teutsche Sprach übersetzt, und in / dieser Zweyter Truck mit unter-
schiedlichen in= / brünstigen und newen Gebetlein, so niemahl / vor-
hin in Teutscher Sprach außgangen, und / Morgends und Abends, wie 
auch bey der Hei= / liger Beicht und Communion und sonsten gar / 

14	 Das heißt doch wohl, daß der Text der Ansprachen gekürzt wurde.
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nützlich seInd, vermehret, n der Cartaufls Coöllen. [durchgezogene
Zwischenlinie] Cöllen, Dey an Schlebusch, auff Marcellen-
SIrassen n !] Peter, lalale 16854 Permissu 5Superiorum, Privilegio
acrae Ciaesareae// Majestatis, 1! ] /,C 322 5., 7 Titelkupfer
un andere, leider z. J. beschädigte, Kupferstiche, schöne Vignetten.
L)as xemplar gehörte vormals ZUT Bibliothek des ehemaligen Kapuzl-
nerklosters n Altdorf (handschriftl! Eintrag Unteren Rand des ıtel-
kupfers un Stempe! auf dem Titelbl Auf dem Titelkupfer: ce| Marco
hetend 1m Profil Inmıtten eINes Kranzes; ben erscheint FISLTUS ZWI-
schen Engeln, Uunten halten Enge!l die Inschrift des verkürzten Jı-
tels inband mIıt Blindpressung mıt Gold.' Leıder fehlen die ZWEI Me-
tallschließen.

1 Angebunden 1,7)
Flammen Der / 1e (iottes Der jenigen Seel, Welche alles (‚ute
verlangt zuwürcken, un alles BOSe [= Inderen Fın sehr
iruc  ares werckleın /Von dem Gottseligen de A-

n eischer Sprach außgangen, und n die eutsche UuDer=
SEIZ lUOrnament un durchgezogene Querlinie] / Gedruckt Im Jahr
16833 15,1 /,3 C XXVI] 154 S, Holzstich, Vignetten. L)as
er  eın ıst Johann LUudwIg Giraf ultz gewidmet; vgl serın appen

VIN Sehr wahrscheinli sStammt dieses Buch wiederum VOo Ver-
leger Baldinger n en

1 Fın zweılfellos schätzenswerter Band für die Dokumentation VOo L e-
hben un ırken des Wundertäters ıst das Werk, das AU S der ehemaligen
Bıbliothek des aufgehobenen Kapuzinerklosters n Schüpfheim stammt,
un das die Klosterbibliothek VOo Luzern ereichern Iırd un VOo Jo
hann Schmid verfalst rde

wantzıg anck=zeichen Für Den Gottseeligen Capuciner
ARX'S / Von INn Zierschri ‚/Gegen eiınem Feindseelilgen
genambten / Christian Wolrath. / Durch SCHMID/SS
Sacrae| Theollogiae Doctlor| Apostl[olicus] Prothonlotarius| OC
fürstlich=Bischöflich=Constantz Commissarlıus| Decan deß Wohl=
Ehrwürdigen Captuls Zug/und Bremgarten, un arnerr Hochlöbhlic
Eyd  = gnössisch, Alt=Catholischer Statt Zug auffgestelt. ( um ACUl-
tate 5Superiorum. Einsidien UuUrc Joseph keymann verlegt un
zullnden Dey Frantz Car/| Haberer, Buchbinder n ZuUg, 16582 Hi 19,9

15 Vgl Hiller, Wörterbuch,
16 MarXx für Markus Walr ım Jahrhundert gebräuchlich.
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nützlich seind, vermehret, in der Cartauß zu Cöllen. / [durchgezogene 
Zwischenlinie] / Cöllen, bey Johan Schlebusch, / auff S. Marcellen-
strassen in S [!] Peter, / Anno 1684. / Permissu Superiorum, & Privilegio 
S[acrae] C[aesareae] / Majestatis, [!]. // 13,1 x 7,8 cm, 322 S., 1 Titelkupfer 
und andere, leider z.T. beschädigte, Kupferstiche, schöne Vignetten. - 
Das Exemplar gehörte vormals zur Bibliothek des ehemaligen Kapuzi-
nerklosters in Altdorf (handschriftl. Eintrag am unteren Rand des Titel-
kupfers und Stempel auf dem Titelbl.). Auf dem Titelkupfer: sel. Marco 
betend im Profil inmitten eines Kranzes; oben erscheint Christus zwi-
schen 2 Engeln, unten halten 2 Engel die Inschrift des verkürzten Ti-
tels. Einband mit Blindpressung mit Gold.15 Leider fehlen die zwei Me-
tallschließen.

1.8) Angebunden an 1,7):
Flammen / Der / Liebe Gottes / Der jenigen Seel, / Welche alles Gute 
verlangt / zuwürcken, und alles Böse zuver= / hinderen. / Ein sehr 
fruchtbares wercklein / Von dem Gottseligen / P. M A R C O de A V I A- 
N O / in Welscher Sprach außgangen, / und in die Teutsche über= / 
setzt. / [Ornament und durchgezogene Querlinie] / Gedruckt im Jahr 
1683. // 13,1 x 7,3 cm, [XXVI] + 154 S., 1 Holzstich, Vignetten. Das 
Werklein ist Johann Ludwig Graf zu Sultz gewidmet; vgl. sein Wappen 
S. [VIII]. Sehr wahrscheinlich stammt dieses Buch wiederum vom Ver-
leger Baldinger in Baden AG.

1.9) Ein zweifellos schätzenswerter Band für die Dokumentation von Le-
ben und Wirken des Wundertäters ist das Werk, das aus der ehemaligen 
Bibliothek des aufgehobenen Kapuzinerklosters in Schüpfheim stammt, 
und das die Klosterbibliothek von Luzern bereichern wird und von Jo-
hann Jakob Schmid verfaßt wurde:

Zwantzig / Danck=zeichen / Für / Den Gottseeligen Capuciner / P. 
MARX16 / Von / [in Zierschrift:] AVIAN , / Gegen einem Feindseeligen so 
genambten / Christian Wolrath. / Durch / IOANN IACOB SCHMID / SS. 
[Sacrae] Theol[ogiae] Doct[or] Apost[olicus] Prothon[otarius] Hoch= / 
fürstlich=Bischöflich=Constantz Commissar[ius] / Decan deß Wohl= 
Ehrwürdigen Captuls Zug / und Bremgarten, und Pfarherr Hochlöblich 
Eyd= / gnössisch, Alt=Catholischer Statt Zug / auffgestelt. / Cum Facul-
tate Superiorum. / Einsidlen / Durch Joseph Reymann / verlegt und  
zufinden bey Frantz Carl Haberer, / Buchbinder in Zug, 1682. // 15,5 x 

15	 Vgl. H. Hiller, Wörterbuch, 52.

16	 Marx für Markus war im 17. Jahrhundert gebräuchlich.
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Abb. 7:  Titelkupfer mit Marco d’Aviano im Erzeugnis von 1683 für Kölner Ausgabe von 1684: «Ewi-
ger / Seelen-Todt / Durch eine Todt=Sünd / verursacht. / Von dem Wol=Ehrwürdigen / Gottseeligen 
/ P. MARCO D’AVIANO». Ursprünglich im Archiv des Kapuzinerklosters Altdorf; in Innenseite des 
Buchdeckels vermerkt: «Einzig existierendes Exemplar. Darum sorgfältig aufzubewahren!», heute 
Bestand der Kapuzinerbibliothek Wesemlin Luzern. Bild: © Bruno Fäh OFMCap, TAU-AV, Stans
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Ö, C  f XLVI | ] 249 5., 7 Vignette: Luzern, Klosterbibliothek OFMCap.
Vgl U1 -1  11 Widmung des Buches Schul  eIss un Landam-
Lannn VOo Zug VII Approbatio ()rdinarii VOo Konstanz 19 Au-
gust 16582 Druckerlaubnis des es des Klosters Einsiedeln

Xl Approßbatio VOo Theologen des Klosters Einsiedeln ()ISB
elrıc Suter un DIONYSIUS Hartmann. AIT-[XIH] 'orred des Ver-
assers. AI  ALVIN Christian Olra IN Zierschri BEDENK-
KEN er defs jetziger Zeıt Hochberühmtem Capuciners Marcı
Avlans, außgeschribene /Wunderthaten eiruc 1m Jahr CHhristi 1650

Der NIC schöne inband dürifte VOo eiınem iıtbruder tammen

Luzern, Zentral- und Hochschulbibliothek, Frohburgstralse
Nach eıner Internet-Suche über ( HVK VOo Schriften des ce| Markus VOo

Avlano n Öffentlichen Bibliotheken der chweIiz erstaunte den Schrei-
benden, dafß siıch n der ZHRB VOo L uzern viele Fxemplare VOo selnen
deutschsprachigen üchern erhalten en Sicher trugen dieser C [ -

freulichen atsache malßgebend die hbeiden esuche des Wundertäters
1681 un 16586 hei Anderseıts ıst die orge der irüheren un derzeitigen
Bibliotheksverwaltung für die Erhaltung und Katalogisierung VOo diesen
Schriften sehr anerkennenswerrt, die anderswo jedenfalls VOoTrT Jahren entT-
sorgt worden SINd, wWweIıl [11ld n spateren Jahren hren JText NIC mehr
eicht verstand der WeIIl [11ld solche Lıteratur geringschätzte.
2,1) Geistliche old-Gruben L)as ıst Fın Andacht, UuUrc welche eın

Mensch Dey (‚Ott große (iınaden augenblicklich VOTI= dienen kann.
/ Neben wahrer Rew vnnd Leyvd /deß sündigen Menschen, /Von dem
Wol=Ehrwürdigen Marco VOo Avlano, au der Venetlianischen
Provıntz ( a= DucIner rediger. / Wıe auch die letste Predig, e]l= /
che dieser eyiferige Buß=Prediger/ n der Statt Augspurg dem / Volck
gehalten. Zum JIrost aller rommen ( a= tholischen rısten n
ruc verfertiget. kleines Kreuzornament und durchgezogene
Zwischenliniel] Costantz, In der Fürstl/]. Bisch6ffil Truckerey Dey
aVı Hautt, 1650 /,C 24. 5., 7 schöner Holzstich, Inschrift

Admodum everendus ater| Marcus VOo  >> Avtıano Capuciner
Ordensprediger SeINES Alters H77 en AO 1680 Marco

mIıt en ugen n un mıt gefalteten Händen Konvolut, Nr.
un eın anderes xemplar n eiınem verschiedenen Konvolut Nr.

Hertz=bewegliche Ermahnungen, Dels / Wol=Ehrwürdigen
/De AvI1ano, Capuciner=Predigers. / Aul der Venetianischen /

Provıntz. kleiner Holzstich Franzıskus mıt Kreuz neben OLTan
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8,8 cm, [XLVIII] + 249 S., 1 Vignette: Luzern, Klosterbibliothek OFMCap. 
Vgl. S. [III]-[VI]: Widmung des Buches an Schultheiss und Landam-
mann von Zug. - S. [VIII]: Approbatio Ordinarii von Konstanz 19. Au-
gust 1682. - S. [IX]: Druckerlaubnis des Abtes des Klosters Einsiedeln. 
- S. [X]: Approbatio von 2 Theologen des Klosters Einsiedeln OSB: 
Adelrich Suter und Dionysius Hartmann. - S. [XI]-[XIII]: Vorred des Ver-
fassers. - S. [XIII]-[XLVIII]: Christian Wolraths / [in Zierschrift:] BEDENC-
KEN / Vber deß jetziger Zeit Hochberühmtem / Capuciners P. Marci 
Avians, außgeschribene / Wunderthaten. Getruckt im Jahr Christi 1680. 
- Der nicht schöne Einband dürfte von einem Mitbruder stammen.

2.  Luzern, Zentral- und Hochschulbibliothek, Frohburgstraße 3 [ZHB].

Nach einer Internet-Suche über CHVK von Schriften des sel. Markus von 
Aviano in öffentlichen Bibliotheken der Schweiz erstaunte den Schrei-
benden, daß sich in der ZHB von Luzern so viele Exemplare von seinen 
deutschsprachigen Büchern erhalten haben. Sicher trugen zu dieser er-
freulichen Tatsache maßgebend die beiden Besuche des Wundertäters 
1681 und 1686 bei. Anderseits ist die Sorge der früheren und derzeitigen 
Bibliotheksverwaltung für die Erhaltung und Katalogisierung von diesen 
Schriften sehr anerkennenswert, die anderswo jedenfalls vor Jahren ent-
sorgt worden sind, weil man in späteren Jahren ihren Text nicht mehr 
leicht verstand oder weil man solche Literatur geringschätzte.

2.1) � Geistliche / Gold-Gruben / Das ist: / Ein Andacht, durch welche / ein 
Mensch bey GOtt große / Gnaden augenblicklich ver= / dienen kann. 
/ Neben wahrer Rew vnnd Leyd / deß sündigen Menschen, / Von dem 
Wol=Ehrwürdigen / P. Marco von Aviano, auß der / Venetianischen 
Provintz Ca= / puciner Prediger. / Wie auch die letste Predig, wel= / 
che dieser eyfferige Buß=Prediger / in der Statt Augspurg dem / Volck 
gehalten. / Zum Trost aller frommen Ca= / tholischen Christen in 
Truck / verfertiget. / [kleines Kreuzornament und durchgezogene 
Zwischenlinie] / Costantz, / Jn der Fürstl. Bischöffl. Truckerey / bey 
David Hautt, 1680. // 17,4 x 7,4 cm, 24 S., 1 schöner Holzstich, Inschrift: 
A. R. P. [Admodum Reverendus Pater] Marcus von / Aviano Capuciner 
/ Ordensprediger seines / Alters 48. im Orden 32 J: A° 1680: P. Marco 
mit offen Augen in Gebet und mit gefalteten Händen. - Konvolut, Nr. 
1 und ein anderes Exemplar in einem verschiedenen Konvolut Nr. 2.

2.2) � Hertz=bewegliche / Ermahnungen, / Deß / Wol=Ehrwürdigen / P. M A 
R C I / De Aviano, / Capuciner=Predigers. / Auß der Venetianischen / 
Provintz. / [kleiner Holzstich: Franziskus mit Kreuz neben 2 ornamen-
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talen Blätterreihen|] Costantz, / JIn der FürstlY®. Bischö6ffl TIrucker. Dey
aVı Hautt, Anno 16580 /,C C Konvolut Nr. VOo

2.1)

23 eelen=Kleinod Der Goöttlichen (inad /Vnd /Auffmunterung Der /
Christlichen Seel, rechte Rew un Leyvd / zuerwecken, / Vorgestellet
n ZWEYECTN n eischer Sprach efferig vorgetragenen, Exhortation
vnd redigen, UuUrc den Wohl=Ehrwürdigen vnd Geilistreichen
Vatter MARCUM NO, Capucıner Ordens=Priester vn
Predigern Sammen beygesetzten Gebett, Benediction, Reu / vnd
Levd, Erwehnten Ven Marct. [durchgezogene Zwischenlinie]
Botzen, Zufinden Dey Zacharilas vn Frantz Hertzog, 1650 1/,4
/, C  f U 3| Konvolut Nr.

Act wahrer Rew vnd Levd, über die egangene Sund
VOo AvlIano, Capuciner Predigers !Holzstich Marienersche!{i-

MUNg VOoTrT eıner Gruppe nıender Menschen| Costantz, n der Fürst-
liıchen Bisch6ffil Truckerey, Dey aVı Hautt, Anno 16871 10,2
C Ö| Konvolut Nr. Kleinheit

25 ZWO Truhertzig=Christliche Exhortationes. .. aden, In Verlag Johann
Adam Baldingers, Buchändler Uurc Johann Oberlin, 16871 - Wıe
Verschiedener Konvolut mıt Schriften) Nr.

chwäre der Todtssüuünd en, Baldiınger-Oberlin, 165871 Wiıe 1
Vorgenannter Konvolut Nr.

} / Hertz-bewegliche Ermahnungen... aden, Baldinger-Oberlin, 165871
Wiıe 1 Vorgenannter Konvolut Nr.

Flammen Der 1e (iottes. Der jenigen Seel, welche 9 |= 1es (‚ute
verlangt ZUWUuFr= cken, vnd alles BOse [ = indern Fın sehr
iruc  ares Wercklen / Von Dem Gottseeligen DE /
Avlano, In eischer Sprach a U ($= SıNSCH, vnd auff dessen Ver= /
langen n die eutsche übersetzt. / ( um facultate 5Supertiorum D urch-

Zwischenlinie| Lucern, DeYV MI Haut !T, 1682 Hi 14
/,ö C All] 119 Konvolut mIıt Metallschließen, angebunde-
DICeT Band ZH  w. I  VII Widmung VOo Gottfiried Hautt 1! ] VOo

12 ugs 16582 Johann eichior Im Hoff, Bischöflicher Kommıssar
der LDIOZ7ese Konstanz. 1  l Vorred den Leser. 116-117
L)as Gebeftt deß (jott= seellgen Vatters Vmbh Erlangung
wahrer Rew / vnd Leyvd deß sündigen Menschen / Jesus MarıIıa.
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talen Blätterreihen] / Costantz, / Jn der Fürstl. Bischöffl. Trucker. / bey 
David Hautt, Anno 1680. // 17,4 x 7,4 cm., cm, 48 S. - Konvolut Nr. 2 von 
2.1).

2.3) � Seelen=Kleinod / Der Göttlichen Gnad / Vnd /Auffmunterung / Der / 
Christlichen Seel, / rechte Rew und Leyd / zuerwecken, / Vorgestellet 
in zweyen in Welscher Sprach / efferig vorgetragenen, / Exhortation 
vnd Predigen, / Durch den Wohl=Ehrwürdigen vnd / Geistreichen 
Vatter / MARCUM D’AVIANO, / Capuciner Ordens=Priester / vnd / 
Predigern / Sammen beygesetzten Gebett, Benediction, Reu / vnd 
Leyd, Erwehnten Ven. P. Marci. / [durchgezogene Zwischenlinie] / 
Botzen, / Zufinden bey Zacharias vnd Frantz Hertzog, 1680. // 17,4 x  
7,4 cm, 39 + [3] S. - Konvolut Nr. 4.

2.4) � Act wahrer Rew vnd Leyd, / über die begangene / Sünd / R. P. M A R -  
C I von Aviano, / Capuciner Predigers / [Holzstich: Marienerschei-
nung vor einer Gruppe kniender Menschen] / Costantz, in der Fürst-
lichen / Bischöffl. Truckerey, bey David Hautt, Anno 1681. // 10,2 x  
7 cm, [8] S. - Konvolut Nr. 3: Kleinheft.

2.5) � Zwo Truhertzig=Christliche Exhortationes… Baden, Jn Verlag Johann 
Adam Baldingers, Buchändler Durch Johann Oberlin, 1681. - Wie 1.4). 
Verschiedener Konvolut (mit 3 Schriften) Nr. 1.

2.6) � Schwäre der Todtssünd… Baden, Baldinger-Oberlin, 1681. - Wie 1.5). 
Vorgenannter Konvolut Nr. 2.

2.7) � Hertz-bewegliche Ermahnungen… Baden, Baldinger-Oberlin, 1681. 
- Wie 1.6). Vorgenannter Konvolut Nr. 3.

2.8) � Flammen / Der / Liebe Gottes. / Der jenigen Seel, welche al= / les Gute 
verlangt zuwür= / cken, vnd alles Böse zuver= / hindern. / Ein sehr 
fruchtbares Wercklein / Von / Dem Gottseeligen P. M A R C O / DE / 
Aviano, / Jn Welscher Sprach auß= / gangen, vnd auff dessen Ver= / 
langen in die Teutsche übersetzt. / Cum facultate Superiorum / [durch-
gezogene Zwischenlinie] / Lucern, / Bey Gottfrid Haut [!], 1682. // 14 x 
7,5 cm, [XII] + 119 S. - Konvolut mit 2 Metallschließen, 2. angebunde-
ner Band:. ZHB. - S. [III]-[VIII]: Widmung von Gottfried Hautt [!] vom 
12. Augst 1682 an Johann Melchior Jm Hoff, Bischöflicher Kommissar 
der Diözese Konstanz. - S. [IX-XII]: Vorred an den Leser. - S. 116-117: 
Das Gebett deß Gott= / seeligen Vatters MARCI. / Vmb Erlangung 
wahrer Rew / vnd Leyd deß sündigen / Menschen / Jesus + Maria.


